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GV des FC Schaan 
A m  Donnerstag, den 28. März 2002, 
findet im Restaurant Rösslc in Schaan 
u m  20.00 Uhr die diesjährige or
dentliche Generalversammlung des 
FC Schaan statt. Der Vorstand des 
FC Schaan möchte  dazu alle Aktiv-
u n d  Passivmitglieder, Freunde und  
Gönner des Vereins recht herzlich 
einladen u n d  freut sich a u f  eine 
zahlreiche Teilnahme. 

GV des FC Triesenberg 
A m  Donnerstag, den  28. März 2002, 
findet u m  20.00 Uhr im Clublokal 
Restaurant Edelvveiss die General
versammlung des FC Triesenberg 
statt. Der FC Triesenberg lädt alle 
Aktiv- und  Passivmitglieder ein u n d  
freut sich über  eine zahlreiche Teil
nahme. 

GV des FC Triesen 
Die ordentliche Generalversamm
lung des FC Triesen findet a m  Don
nerstag, den  4. April 2002, u m  20.30 
Uhr im Clublokal Schäfte statt. Alle 
Aktiv- u n d  Passivmitglieder sind 
herzlich zu r  GV eingeladen. Ebenso 
alle Freunde u n d  Gönner  des FC 
Triesen. 

Egozentriker Maradona 
Diego Maradona ist zum Abschieds
spiel für den  mexikanischen Exin
ternationalen Carlos Hermosillo erst 
38 Minuten v o r  dem Ende der  Partie 
per  Helikopter im Stadion eingetrof
fen. Zuvor hat te  sich der  überge
wichtige Argentinier einer medizini
schen Untersuchung unterzogen 
u n d  eine Pizza gegessen. Vor 40 000  
Zuschauern w a r  es Maradonas erster 
Auftritt als Aktiver seit seinem eige 
nen  Abschiedsspiel im November. 

Grünes Licht für russi
sche EM-Bewerbung 
Das russische Parlament ha t .  a m  
Mittwoch de r  Bewerbung für die 
Durchführung der  Fussball-EM 
2008 seine Zust immung gegeben. Es 
wäre  das erste Mal, dass diese Titel
kämpfe i n  einem osteuropäischen 
Land stattfinden. 

N ^ - F i n a l n i n d e  
A m  Mit twoch spie l te :  
Sion - Lugano 

I. Basel 

1:4(1:3)  

4 12:2 *34 (22) 

2. Lugano  
3. Grasshoppcrs 

9 : 8  
11:5 

28 (19) 
27 (19) 

4. Servette 
5. St. Gallen 
6. Young Boys 
7. Zürich 
8. Sion 

7 :10  
6 : 5  
9 : 6  
3 : 7  
2:16 

2 4 ( 1 7 )  
23 (18) 
23 (16) 
21 (15) 
17(17)  

" » in Klammern halbierte Punkte  aus  de r  
Qualifikation 

Basel gleich zweimal 
auf Zürcher Prüfstand 
Innerhalb von  drei Tagen schlägt für 
Finalrunden-Leader Basel die Stunde 
der Wahrheit. A u f  seinen Ausflügen 
nach Zürich trifft der FCB heute Don
nerstag im Cup-Viertelfinal a u f  den 
FCZ und am Sonntag in der  Meister
schaft a u f  die Grasshoppcrs. 

Top oder Flop, Double oder. Katzen
jammer  - der Grat ist schmal. Inner
halb von  nur  drei Tagen fallen zwei 
wichtige Vorentscheidungen für die 
beiden momentan besten Teams der 
Schweiz. Der FC Basel und die Grass-
hoppers streben heute im Cup die 
Halbfinal-Qualifikation an und schon 
a m  Sonntag könnte im Duell eine 
Vorentscheidung im NLA-Titelkampf 
fallen. Beide Teams haben den Ge
winn des Meistertitels als Zielsetzung 
genannt  u n d  beide möchten zudem 
a m  12. Mai im Basler St.-Jakob-Park 
als Dessert den  Cupfinal bestreiten. 
A m  liebsteh gegeneinander. 
. Schweizer  .Cup, Vlertelflnals. Heute:  
Zürich - Basel (SR Wildhaber), Luzcrn -
Grasshoppcrs (SR Bertolini), Wangen bei 
Ölten (1.) - Yoüng Boys (SR Pötlgnat), Wil 
( B ) - L a u s a n n e  (SR Salm).-

Eine biblische Fussball-Geschichte? 
Sensationsteam Tel Aviv: Zu Hause im Schatten der Basketball-Stars 

Im UEFA-Pokal kann sich die 
biblische Geschichte von David 
und Goliath heute Donnerstag 
wiederholen: Äussenseiter Ha-
poel Tel Aviv steht vor dem Ein
zug ins Halbfinale. Sensationell 
siegten die Israelis im ersten 
Duell (1:0) gegen den hoch fa
vorisierten AC Mailand - auf 
Zypern, weil die Lage im Gelob
ten Land zu gefahrlich ist. Das 
Rückspiel wird für den dreima
ligen Europapokal-Gewinner 
Milan, nach vier Niederlagen in 
neun Spielen sowieso ausser 
Rand und Band, ein hartes 
Stück Arbeit. 

So namhafte Clubs wie Lokomotive 
Moskau, Chelsea London u n d  AC'Par-
ma hat  Hapoel schon ausgeschaltet. 
Was den weisshaarigen Trainer Dror 
Kashtan stolz macht:  «Manche Teams 
kämpfen sich a u f  die hässliche Tour 
durch, wi r  aber  gewinnen mit Stil.» 
Generalstabs'mässig bereitet er  sich auf 
jedes  Spiel vor. «Von gegnerischen 
Spielern wissen w i r  n u r  nicht, welches 
Rasierwasser sie nehmen I» 

Während 100 0 0 0  Israelis letztes 
J ah r  den Europapokal-Triumph im 
Basketball mit Maccabi Tel Aviv feier
ten, begrüssten keine tausend Fans die 
Kicker bei de r  Heimkehr aus Parma. 
«Maccabi ha t  mehr  Anhänger als alle 
Fussballklubs zusammen», erklärte de r  
Sportkommentator  Saggie Cohen. Das 
besitzt historische und  politische 
Gründe. Die israelischen Sportvereine 
sind aus  der  Arbeiterbewegung he r 
vorgegangen u n d  werden von den Ge
werkschaften unterstützt. Hapoel Tel 
Aviv wurde v o r  fünf  Jahren v o n  vier 
Geschäftsleuten übernommen u n d  als  
Proficlub ausgerichtet. Darüber rümp
fen die Maccabi-Vereine, die a m  A m a 
teur-Gedanken festhalten, die Nase. 

Knapp dem Tode entkommen 
So entwickeln die Erfolge von  Hapoel 

in  dem von bürgerkriegsartigen Zustän-

FUSSBALL: A m  Freitag entscheiden , 
die Klubpräsidenten i n  Bern übe r  
den  Modus, n a c h  d e m  künft ig  in de r  ; 
Nationalliga A Und B gespielt wird.{ 
Die Tendenz ist klar.: Die NLÄ wi rd ,  
a u f 1 0  Mannschaften reduziert, die 
NLB a u f  16 erweitert. 

Wirtschaftliche Gründe zwingen: 
die Nationalliga-Klubs zu, einer Re
duktion des v o r  15 J a h r e n  v o m  d a 
m a l i g e n S F V - P r ä s i d e n t e n  Freddy, 
Rumo eingeführten Modus  mi t  j e  
zwölf. Ar u n d  B-Mannschaften , s o 
wie einem Trennstrich mi t  Final- r e 
spektive Abstiegsrunde. Der sport l i -;  

che Druck a u f  die Vereine soll e iner  
vernünftigen Personal- u n d  Finanz
politik yveichen u n d  die Budgets 
entlastend . Die Gesundung des  
Schweizer Fussballs s teht  i m  Vor
dergrund. . ' ; . 
; Der  neue Modus  s ieht  die Zehner -
iiga u n d  16 NLB-Klubs vor. Der 
Trennstrich sol l  abgeschafft werden.  

Erhält die geplante Reduktion den  
Zuschlag; wird die Nationalliga B 
von  12 a u f  16. Klubs aufgebläht u n d  
z u  einer  Halbprofi- u n d  einer'reinen 
Ausbildungsliga. Der Graben z u r  
Spitzenklasse wird grösser,-der A b 
stand in Sachen Spielstärke z u r  1. Li
ga kleiner. Die Saison 2002/2003 
wird zu r  einer . Übergahgssaison. 
Letztmals wird es  i m  Frühjahr: 2003  
eine Finalrunde mit  den  besten acht  
Teams n a c h  der  Qualifikation geben. 
Die letzten v ie r  der  NLA u n d  die ers
ten vier der  NLB bestreiten die A u f -
/Abstiegsmnde; in  der  folgenden Sai 
son  spielen dann  n u r  m e h r  die besten 
zwei Mannschaften In der  NLA« d i e  
übrigen; sechs Iri; d e r  f H J ,  aus d e r  e s  
keinen Absteiger geben wird. Hinzu 
kommen zwei Teams aus  der  Ii Liga.': 

Hapoel Tel A v i v  s iegte  beim UEFA-Cup-Hinspiel  gegen den A C  Mai land  1:0. Heu te  können  die Israelis im S a n - S i r o - S t a -
dion die grosse Sensa t ion  schaf fen u n d  d a s  Halbfinale erreichen. 

den bedrohten Lande auch keine eini
gende nationale Wirkung. Zumal Hapo
el ein Club mit vielen arabischen Israelis 
ist. Doch Sportminister Matan Vilna'i 
freut sich: «Ihr habt uns in emster Zeit 
Freude bereitet.» Die brutale Realität 
sieht so aus: Die Spieler Assis Domb und  
Yossi Abuksis entkamen knapp dem To
de, als ein palästinensischer Selbstmord
attentäter ein Restaurant in Tel Aviv 
überfiel, drei Leute tötete und 31 ver
wundete. Kein Wunder, dass der slowa
kische Stürmer Milan Osterec a n  einen 
Wechsel ins Ausland denkt - zu seiner 
Sicherheit, nicht weil er zu Saisonbe
ginn gespem wurde, als er sich die Haa
re grell blond hatte färben lassen. 

Haarfarbe als Glücksbringer 

Mit lcuchtend roten Haaren will Zi-
na Kashtan, die Frau des Trainers, 
nach Mailand fliegen, obwohl ihr 
Mann es ihr ausdrücklich untersagt 
hat. Sic hatte nämlich vor  den bisheri
gen Spielen nicht im geringsten an ein 
Weiterkommen geglaubt. Nun soll ihre 
Lockentracht in den Clubfarben den 
Hapoel-Spielern Glück bringen. Mazel 
tov! Vor dem Hintergrund des grauen
haften Geschehens in Israel/Palästina 
käme es einem Wunder gleich, wenn 
Hapoel (mit Spielern aus sechs Län
dern) sich auch in San Siro behaupten 
würde. 

Heute:  
2 0 . 1 5  U h r :  F e y c n o o r d  R o t t e r d a m  - PSV 
E inhovcn  (Hinspiel 1:1) 
2 0 . 3 0  U h r :  Boruss ia  D o r t m u n d  - S l o v a n  
Libcrcr  (0:0) 

2 0 . 4 5  U h r :  AC Mi lan  - Hapoel  Tel Aviv 
( 0 : 1 )  

2 1 . 4 5  U h r :  Valenc ia  - In t c r  M a i l a n d  (1:1) 

Die weiteren Daten:  
A u s l o s u n g  Halbf ina ls :  22.  M ä r z  in G e n f  

Halbf inals :  4. April  u n d  11. Apri l  

Final :  8. Mai  in R o t t e r d a m  

LOSV Sportkurse weiter hoch im Kurs 
Rekordbeteiligung beim Schnuppertauchen im Hallenbad Eschen 

Unverbindlichkeit als Schlüssel 
zum Erfolg 

In diesem Jahr  umfasst das Angebot 
des LOSV nicht weniger als sechzehn 
verschiedene Kurse. Ob Fitgymnastik, 
Modellfliegen oder Minikart, die Viel
falt der angebotenen Sportarten moti
viert jährlich eine Vielzahl v o n  Liech
tensteinerinnen und  Liechtensteinern 
jeden Alters z u m  unverbindlichen 
Schnuppern. Die hohen Teilnehmer
zahlen bei den einzelnen Kursen sind 
nachvollziehbar, wie der  Breitensport-
verantwortliche beim LOSV, Rolando 
Ospelt, meint. «Man schätzt offen
sichtlich den Umstand, eine Sportart 
näher  kennen z u  lernen, ohne dass 
man  direkt Mitglied werden oder  ande
re Verbindlichkeiten eingehen muss.» 

Weitere Infos:  www.losv.lj  

JDie we i te renKurse  
ini Überblick 

Die Bubbles-Verantwortlichen zusammen mi t  einer der beiden Gruppen anläss-
liclt des Schnuppertauchkurses im  Hallenbad Eschen. 

I n  Zusammenarbei t  m i t  d e m  Tauch-
club Bubbles lud de r  Liechtensteini
sche Olympische Spor tverband i n  d ie 
sem J a h r  bereits z u m  dri t ten Mal z u  
e inem Schnupper tauchkurs  ein.  Mit 
2 6  Teilnehmern übe r t r a f  die Nachfra
g e  a m  unverbindlichen Schnupper 
kurs  l a u t  BUbbles-Präsident Mart in  
Gabathuler alle Erwar tungen.  

«Das ist einfach genial, wie viele Leute 
Interesse haben.  Vor allem freut es  
mich, dass so viele Jugendliche a m  
Schnuppertauchen teilgenommen h a 
ben», so Martin Gabathuler. 

A u f  Grund der  grossen Teilnehmer
zahl mussten in diesem J a h r  z u m  ers
ten  Mal zwei Gruppen gemacht wer
den.  

April: 

Mai: 

J u n i :  
August : '  

.September:  

Oktober :  

MädchenfussbaU 
Inline-Skaten 
Modellfliegen 
Minigolf 
Luftgewehr
schiessen 
M o u n t a i n b i k e '  
Minikart  
Hängegleiten, 
Gleitschirm u n d  
Delta 
Squash' 

J 

Die Ausschreibungen mit  Anmelde-Cou-
pon  werden,rechtzeitig Im Liechtensteiner 
.Volksblatt pübilzicrt. 

J 


